
Zur Förderung der Palliativpflege in unseren Kanton lädt palliative fribourg – freiburg alle betroffenen Personen ein, an 
deren ersten Kongress teilzunehmen. 

Im Hinblick auf Palliativpflege verpflichtet sich palliative fribourg – freiburg: 
•	 zur Lebensqualität eines jeden unter Berücksichtigung seiner Freiheit, seiner Wahlfreiheit und seiner Würde beizutragen
•	 jede Anfrage anzunehmen 
•	 zur gesellschaftlichen Solidarität aufzurufen
•	 zu informieren, zu orientieren und zu unterstützen
•	 die Zusammenarbeit zu fördern, indem Unterschiede und Wissensaustausch aufgewertet werden

Mittwoch, 16. November 2011
13.30 – 17.45

in der Hochschule für Technik und Architektur
Bd. de Pérolles 80, Freiburg

Die Palliativpflege im 
Raum Freiburg

1. Kongress von palliative fribourg – freiburg



Les soins palliatifs dans la communauté fribourgeoise

Programm
Ab 13.00 Uhr, Empfang vor dem Hörsaal J. Gremaud

Die Hauptreferate (1. Teil) im Hörsaal J. Gremaud
(Simultanübersetzung Französisch/Deutsch)

13.30-13.35 Uhr	 Empfang durch Marie-Flore Ernoux, Mitvorsitzende von palliative fribourg – freiburg 

13.35-13.45 Uhr	 Mitteilung von palliative-ch durch Sonja Flotron, Vizepräsidentin der Schweizerischen	
	 Gesellschaft für Palliative Medizin, Pflege und Begleitung

13.45-14.15 Uhr	 „La dignité de la personne fragilisée“ (Die Würde der geschwächten Person) durch	
	 PD Dr. Bernard Schumacher, Philosoph, Ethiker, Dozent an der Universität Freiburg

14.15-14.45 Uhr	 „Les droits des personnes en situation palliative“ (Die Rechte von Personen in palliativer	
	 Behandlungssituation), durch Bruno Charrière, Anwalt

14.45-15.15 Uhr	 „Les soins palliatifs de proximité dans la communauté“ (bürgernahe Palliativpflege), durch	
	 Régine Laroutis Monnet, Pflegeexpertin Palliative Care, Ligue genevoise contre le cancer	
	 (Krebsliga Genf), Präsidentin AGMSP (Palliative Genf)

15.15-15.45 Uhr	 PAUSE

Die Workshops
Die Workshops werden im Hörsaal und in den gekennzeichneten Räumen der Schule stattfinden. Sie dauern 75 
Minuten und finden in der Sprache des Titels der Veranstaltung statt. Die TeilnehmerInnen können ihre Workshops, 
deren Themen aufgrund der Lebensorte der PatientInnen oder HeimbewohnerInnen gewählt wurden, frei wählen.

Workshop 1	 Les défis d’une fin de vie à domicile 
	 Leitung: Eliane Schenevey-Perroulaz (Dozentin an der HEdS) und Claude-Eveline Guillaume	
	 (Pflegefachfrau der Spitex-Organisation Vivisbach)
	 Expertin: Régine Laroutis Monnet (Pflegeexpertin Palliative Care – Genf)

Workshop 2	 La sédation dans le milieu hospitalier
	 Leitung: Marie-Flore Ernoux (spezialisierte Pflegefachfrau Palliative Care, Palliativabteilung, 	
	 HFR Châtel St-Denis)
	 Experte: Dr. Boris Cantin (stellvertretender Arzt der Abteilung Palliativpflege, HFR Châtel St-Denis)

Workshop 3	 Hydratation et fin de vie en EMS
	 Leitung: Yves Gremion (Direktor des PflH „Foyer St-Joseph“ in Sâles) und Valérie Müller	
	 (Pflegedienstleiterin der „Résidence le Manoir“ in Givisiez)
	 Expertin: Jacqueline Pécaut (Pflegeexpertin Palliative Care)

Workshop 4	 Die individuelle Patientenverfügung
	 Leitung: Isabelle Räber (Generalsekretärin des SVF)
	 Expertin: Monica Seiler (Pflegeexpertin Palliative Care)

Workshop 5	 Le suivi d’enfants en soins palliatifs
	 Leitung: Sybilla Protze (selbstständige Pflegefachfrau in Pädiatrie) und Patricia Fahrni-Nater 	
	 (verantwortlich für pädiatrische Palliativmedizin im CHUV – Universitätsspital-Zentrum des 
	 Kantons Waadt)

Die Hauptreferate (2. Teil) im Hörsaal J. Gremaud
(Simultanübersetzung Französisch/Deutsch)

17.15-17.30 Uhr	 „Du Manifeste de Fribourg au Manifeste des fribourgeois“ (Vom Freiburger Manifest zum 	
	 Manifest der Freiburger), Dr. Jacques Carrel, Mitvorsitzender von palliative fribourg – freiburg

17.30-17.40 Uhr	 Die Sicht des Staates, Anne-Claude Demierre, Vorsteherin der Direktion für Gesundheit	
	 und Soziales des Kantons Freiburg

17.40-17.45 Uhr	 Schlusswort und Dankesworte, Dr. Jacques Carrel

Ab 17.45 Uhr	 bis ungefähr um 19 Uhr wird in der Eingangshalle ein reichhaltiger Aperitif serviert.

palliative fribourg – freiburg ist eine gemeinnützige, zweisprachige  Vereinigung, deren Hauptziel die Förderung der Entwicklung von 
Palliativpflege im Kanton Freiburg ist. Diese kantonale Sektion der schweizerischen Vereinigung Palliative-ch wurde im November 2010 
gegründet. Sie vereint Kollektivmitglieder (Gesundheitsinstitutionen, fachliche Dachorganisationen, Gesundheitsligen, Vereinigungen 
von Freiwilligen, …) sowie individuelle Mitglieder. palliative fribourg – freiburg ist als dynamisches Netz zu betrachten, das sich 
dafür einsetzt, dass leidende Personen und ihre Angehörigen täglich in jedem Ort des Kantons über Palliativpflege verfügen können.



Kosten und Anmeldeverfahren

Anmeldefrist: 24. Oktober 2011

Sie können sich mit dem beiliegenden Formular anmelden. Wir bitten Sie, das ausgefüllte Formular an folgende 
Adresse zu senden. Per Post:
		  palliative fribourg – freiburg
		  C/O AFIPA
		  Ch. Cardinal-Journet 3
		  1752 Villars-sur-Glâne

oder per E-Mail: office@afipa-vfa.ch 
Das Anmeldeformular kann ebenfalls auf der Internetseite www.afipa-vfa.ch heruntergeladen werden.

Achtung: Bitte füllen Sie ein Formular pro Person aus. Wenn mehrere Personen der gleichen Einrichtung teilnehmen 
möchten, bitte je ein einzelnes Formular ausfüllen.

Kosten

Für die Mitglieder* von palliative fribourg – freiburg: kostenlos 
Für Nicht-Mitglieder: CHF 50.00 

* Mitglieder (Einzelpersonen oder Einrichtungen) von Partnervereinigungen sowie Kollektivmitglieder von palliative fribourg – freiburg werden	
als Mitglieder betrachtet und können somit kostenlos teilnehmen. Bitte geben Sie auf dem Anmeldeformular den Namen Ihrer Organisation an.
Wir werden den Erhalt Ihrer Anmeldung nicht bestätigen. Nicht-Mitglieder werden zu gegebener Zeit eine Rechnung erhalten. Der Betrag von	
CHF 50.00 kann bei einer Annullierung der Anmeldung oder Nichtteilnahme an der Veranstaltung nicht erstattet werden.

Organisation und Informationen

palliative fribourg – freiburg 
Association fribourgeoise de médecine et de soins palliatifs / Freiburger Verein der Palliative-Care
Secrétariat : AFIPA, Ch. du Cardinal-Journet 3, 1752 Villars-sur-Glâne
026 915 03 43  •  office@afipa-vfa.ch

Wenn Sie uns am 16. November 2011 erreichen möchten: 079 359 41 01. Wir empfehlen den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die öffentlichen Verkehrsmittel zu benutzen, da in der Stadt Parkplätze nur beschränkt vorhanden sind.

Mit besonderer	
Unterstützung durch	
folgende Partner: 


